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C u r r e n d e
deö k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s .
Die Stämpclfreiheit der Lotterie-Lose bei Ef-
fecten «Ausspielungen und Güter-Lotterien be-
treffend. — Ueber die allerhöchsten Orts vor-
gelegte Anfrage, ob die Lotterie-Lose bei Ef-
fecten-Ausspielungen, und bei den Güter-Lot-
terien nach oem Srämpel- mid Taxgesetze vom
27. Jänner 18-10, dem Stampel zu unterziehen
wären, haben Seine k k. Majestät unter dem
10. Ju l i 1 8 N zu gestatten geruhet, daß diesel-
ben stämpclfrei belassen werden. — Diese al-
lerhöchste Elttschlicsmng wird in Folge hcrab-
gelangten hohen Hofkammer-Decreteö vom 13.
August 1811 , Z. 29398, zur allgemeinen
Kenntniß gebracht. «— Laibach am 3. Septem-
ber 1811.

Joseph Freiherr v. Weingarten,
Landcs'Gouverneur.

Car l Graf zu We lsperg , R a i t e n a u
' und P r, m ö r. Vice-Präsident.

Dominlk B r a n oste t t e r /
k. k. Gubennal'ath.

W Ü 2 2 . ( 2 ^ 1ä 3^23755- Nr?i8S.
K u n d m a c h u n g

der V e r k a u f s - V e r f t e i g r r l l N g mehre-
r e r , lm R e n t b e z t l k e P u r e l i z o gelege-
nen F o n d s r e s s l i t a t k l i . — I ^ Folge ho-
her Ho f fammn ' .P r l l s i ^ l -V ' ro ' dn^ng vom
2. October !633. 5. 5 i 5 3 - ? ! ' . , wird am »z.
October dieses Jahrs in den gewöhnllch'n Amls«
flunden del dem Rentomte Po,rclizo, Istrianer
Kre,se«t, z,.,m Verknust im Wege der össcnt-
llch?n Versteigerung der f. lgenden, zu vtrschndel
Nen Pollt'jteo Fl^^den g?hör,ge^, in den Ge-
meinden Gt . Lorcnzo / 'C'ttanovä und Paren»
zo gelegemn Reolttäten gcschrltten w'rden^ als:

I n der G e m e i n d e S t . Lo renzo . , ) Des
hinter dcm )̂ause des Nlsich gelegenen Gar»
tens, im Flächeninhalte von ungefähr 23 i
Quadr. Klafter, geschätzt auf 4 fi. 26 1̂ /4 kr.
— z) Der Baredine h.na«ntt Ackergrund, im
Flachenmaße von ungefähr 1 Joch 25o 2d r .
Klafter, geschayt auf 26 ss. 5o k̂ . — 3) DeS
Iarlt t lne ß"i»2 benannten AckerurundiS, im
Flächenmaße von ungcfähr , Joch 630 Quade.
Klafter, geschätzt auf ; 5 ft, ^5 kr. — ^) Des
Masgarizza benünnlen Ackergrundes, ,m Fla-
chenmaßt uon ungefähr 900 O.uadr. Klafter,
geschätzt auf 18 fi. 5a kr. — 5) Dcs be, d>m
obigen Grunde g^l^genm kleinen AckcrS, nn
Flächenmaße yon be,laufig Zg l Quad'-. Klaf«
t«r, geschätzt auf 5 fi. 3 i kr. — 6) Des
Terjina benannten Rcbengrundes, »m Fla«
chenmaße von belläusig laoo Quadr. Klufter/
gefchäyt auf 20 fi. l o kr. — 7) sints W , l d -
und Weideglundes, »m Flächenmaße von del»
läusig 2 Joch und 70a Q^adr. Klafter , ge«
schätzt auf ̂ 0 st, 45 kr. — ß) Des Eanal decto
Perlmaji denannlenNeben^rundes, imFlachen»
maße pon beiläufig 5 /5 Quadr. Klaf ier , ge-
schätzt auf 7 ft. 55 kr. — 9) Des Eanol benann-
t ' l l Rebcngrundls , im Flächerimaßl von beiläll-
sig 76c» Quadr. Klaf ier , aeschäyt auf i 5 fi.
ho kl ' .— 10) Des Selasame tz?ilan«jja benann«
ten Ackirgiundes, imFlächerlMaße von b'ilau«
fig l Joch I oa ^uadr . ^laf ler, geschätzt auf
19 st. 20 kr. — 1,) Dcb Valla benannten
Ackcrgrundes, im Fläcye^maße von belläusig
,32« Quadr. K la f le r , glschayr auf Z7 fi.
20 fr. — 22) D^s Bose'ilia btnannren Ak«
kcrgrundcs/ im Flächenmaße von beiläufig i5o<>
Quodr. Klafter, geschätzt auf 2 ! fi. — i3) Des
dem Waldgrunde anliegenden Gartens, im FlH«
chcnmaße von de'lausig ZZ6 Quadr. Klaf ler ,
g schitzt auf 11 fi. 56 ks, — ,4) Des Ba,
tedine bmannt^n AckesgrundeS, ,m Flächen»
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^ ! ^ e «on bnläufig zzoa Quadr. Klafter, ge«
' schäyt «uf 12 fi. - i5) Des «hersi benannten

Rtdtlrgrundls, ,m Flächenmaße von beiläufig
l ^oo Quadr. Klafier, geschätzt auf 35 fi. äa kr.
^ ̂ __> ;6) Dl« shersi benannten Grundack,rs,
I »a, Flächenmaße von beiläufig 46a Quadr.

Klafcer, geschätzt auf 6 st. »o kr. — »7) Ves
! Cssipuzer benannten «ck«rS und We'd<qrunB
! d l<, ,« Flachtnmaße von beiläufig z Joch z,0
l, Quadr. Klafter, geschätzt auf 28 fi. 45 kr.

zg) Dee ?ag" Vall'zi« benannten Walb<
und Rebengru^oes, ' » Flächenmaß« oon bei-
läufig H Joch loo Quadr. Klafter, geschätzt
auf ,55 st 2o kr. — ,9) Des Sch,t,l.ach
benan^ttn Wald- undWno.grundes, imFlä-
chenmaße von beiläufig 5 Joch 555 Quadr.
Klafter, geschätzt auf z2ä ft-«5 kr.— 20) De«
blldtn «assma tzmannten Walbgründe, l »
Flächenmaß« vonbelläufig 1 Joch 10 Qu«dr.
Klafter, a'scbaht auf 22 ft. 25 tr. — 21) DeS
he, »<r Wildhütte zu S t . korenzo l.lgend«»
Wald» und W «slngrundes, >m Flach,n««»
ß« von billiufig ä Jo« 5o Quadr. Klafter,
^eichäyt auf 90 ft. 2« lr. — 22) D«« gl«,ch
hiernach folgtnhtn W«lb» und Ackergrunb«,
, « Flächenmaße von bnläusig C Joch 60a
Qaaoc. K la f l t r , geschätzt auf 16 ft. ^c>t«.—
23) Dls nächst demselben l"g«n0tn Ackergrun.
h«<,lm Flächenmaß« von be läufig l o b o Q ^ d r .
« ? . ^ s , geschätzt a u f , ! st. 55lr . — 2ä) Dt»

..« benannltN Acker, und Wi.o,grun»
d<<, ,m Flächenmaße von be.läufigSlo Qusdr.
Klafter, g„chäyt «uf 6 fi. ä?2jä kr. —
25) ^es ld "s 'M benannten od<n Ackergrun-
h<« , ll» Flächenm'ße oon doläufig 6ns) Q"«dr.
Hlafier, g'ch itzt auf ä s t — 26) Des Wohn«
b?ul ß m>: emlm Stockwerk« »ut» sonlc Nr.

,m Flächenmaße von beiläufig 45
^ .u^ r . ^ la f t , r , gtlchäyt auf 2», st. 27 kr.

2?) Der glmauertln Hüll« ohne 5onsc.
N r gegenüber de»»"d20b«schrleb,penWohn,
bsuse tünsc. Nr . 22? ' 52 , »m Flach,nm«.
ß< v°n be'läufiz i o , «14 2 « ° ° ^ K l . f l . r ,
g-schäht aus ,06 si. ' ü kr. - 26) r e . Brand-
stllt« «.ner W«lvhüt l t , ,m Flächenmaß« oon
beläufiz 5 Qu'br. Klafter, g< chayt auf 2 fi.
b'̂  kr. - 29) De< Tohnh«ul«< "ul , «ontt.
« r . 3<», im Flächenmaße von bnlä.fig za
Qu«dr. Kl . f t ^ "'tätzt «uf 2S fi. ä^ ' r .—
Io) D'« M s »ul> Const. V l l . H, ,
,V F! ^l PÜN beiläufig 6 Quadr.Klaf.

.. )o ß — I n der Gemelnd«
>v«. ) , ) D«« Grundfläche de« ew«

VeNeneßüo, j « Fl<lch«n«aße von le i l iu f i j
l ^ Q"«dr. Klafter, geschätzt auf , g tr . «»»
22) Der Grundfläche oeS e,ngettürzten ss,r,
chenglhäudes 3l>. Koccc» <ii Voi tan^^lic», »>n
Flächenmaße von b.llaufig 2z Quadr. Klaf-
ter, geschäht auf 22 fi. 22 kr. — ZZ) Der
Grundfläche de« umg,fturzl,n K<rchenglbäud«<
8l. ^.«icia cii (^il.l2N0V2, »m Flächenmaß« yon
blllaufii »ä ^ua0r. Klafter, glschäht auf
56 tr. — I n der G e m e l n 0 t P a i « n z o .
2^) Des in der Gtadl Parenzo gelegenen
Wohnhauses von «mim Stockwerke « ^ sonse.
Nr. , o 2 , l « Flächenmaß« v«n d,,läufig z ,
Quadr. Klafter, geschätzt auf 65/ st. «^
25) D « noch gthfnvtn Mauern d«r Kirche
5t. Orueo 6i ' lurro nebst Grundfläche, »«
Flächenmaße von b«»läufig Hg Quadr. Kl»f«
t»r, geschäht auf 1o st. 29 kr. — 26) Dl<
ganz daafall'gln Hk»»ch«ngehäude< >̂ t. ^'ielro
^!l ' l o r r e , »m Fläch«nmaße von bnläufiz 26
Qde.KlfN., geschätzt «uf i4 f i 26 kr. — Dllst
Re«l»tät«n »«»öln emz<ln, so n,« sie d«e be«
^refftnde Fond besitzt und s«n»«ßt, oder z«
dlsitzen urd zu gen eßen ber«cht»g«t gervtstN
wär«, U« dl« be'g's'yten F<ealpr«»le ausge»
boten, und dem Mt,Nd»»t«no«n, unt«c Vol«
beHall d«« Genehmigung V«» Präsidiums der
hohen k. k. «llg»m,,n,n Hofkammer üb«rlase
sen «verdm. — U1,»m«nd wlrd j'«r V«rss,,gt-
rung zugelassen, d«r mcht ovlläun^ den zeh»-
t'N Thl l l des sfißcalpre»les l r t ^ H f r m b«̂
rer <onvenllon»'Münz«, oder m öfftntl'cht"
verzmillch'N El«alsp»pl«?en, nach »hrem zU«
Ztlt des sllag's blsannten curs»äßlg«n eve«
sonst gef'hllch veftlmmten Werthe, be» der
V'lstelg«lungs«kom»^ss'on «rlezl, oder e»nt
auf d,«sen Vetraz laulendk/ oorläufis "en
der erwähnten Gomm'ss.en glplüfte, und gt-
shllch zurt'chenv befanden« G,ch<lfl«llu^g<«
Urkunde be»d'ingl. — D,« «rlezt« sautwn
W»rd ,«de» lit l tanten, mit Ausnahme jen«
d«< V»«,ftb«t«rs, nach b,«nd.gl«l NelsselgeruftK
zurückg«ft««t, jene d«s Mt'tlb»«ters d«g<s«"
wnb al« v«tfal<n «ngelehln «««rden, n»knN
«r sich z«e Errichtung d«s b»«tfäwgen k s "
«raltes nicht h«»be»l«ss«n soN:e, ohn« daß "
deßhalb von den Delbindl'chkl'ten nach de»
sll«ilat»on«acte befre,« würd«, cder "enn e
dl« zu zahlend« «rtt« Rate des gemachten » "
boles »n der seftges,tzt,n 3 " t " ' 4 ' b«n<t «
g'N »Üldk. V«. pfi>chl«ä«'g«r Erfüllung d.«'"
Obl.egenhetten aber wlrd »hm d«rell«gteV"r"
«a d«« «rft,n Kaufschllmg«hälfl« "««r lchn",
od«r dl« ssnst g e l " " ' " Cautlon nx<d«r s«l"'ii
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werden.— Wer fü r , i nen Dr i t ten einen Anbot
«achenrvill, »st pt lbuntcn, die von d,esem h«e»zu
erhaltene Vollmacht der Verstelgerungs« som»
«msslon zu überreichen. — Der M<'Nl>»eler
hat d,e Hälfte de« Kaufsch,ll<ngs »nnerhalb
v«er NochlN nach erfolgter und >hm bekannt
gfm^chter B'ssät'gung dtö VelkaufacltS, und
noch vor der Ulbelgabe zu be'lchligeei; ble
andere Hälfte kann <r gegen d<m, daß er fie
auf dir t rsauf l tN, odcr auf eme ander,,
normalmaßge Sicherheit« gewahtenben 3l<a-
lttat grunddücherlich versichert, mit füsf von
Hundert >n s . M . verj»nj«t, uno die ZlliseN'
gebühren m halbjährigen Verfallsralcn ab«
f ü h l t , m fünf gleichen ,at)tl«chen Ral,njah»
lungcn abtragen, wenn der Elst<hungspr,ls
den Vetrag vtin 5o ft übetftelgt; sonst aber
wird d»e zweite Kaufsch'll'ngshalfle blnien
Jahresfrist, ^o« Tage der Ulbergab« gtrech.
»et , gegen d,e «rfterwähnten Bedingn,sse b«.
richtlgtt we'den müssen. Be» gleichen Anbo»
«en nnrd dtmjelilgln der Vorzug geg'ben «vet«
den, der sich »ur sogleichen oder frühern Bl«
NHtigung d,S Kaufsch'lllngs herbe,laßt. —
F«r den Kal l , daß der 3ll.!thlr der Rtalltä«
contraclsbrüchlg, und letztere ««nem Wieder,
verkaufe, dlssen Anordnung auf Gefahr und
Unkosten dt<lErss>htrs dann sich ausdrücklich
vorbehalten rvlrd, au<g«s<yt werden sollte,
wnd «» rcn tem srmlssen der k. s. Etaat«-
güter l Verä^ßstung« < Prol«,nj<al > E^mmss»on
abhängen, mHt nur dle Summe zu bcjllm»
M m , wllchr de, der neu,n Fe>lbltlung für
dtn Ausluffprels gelten solle, sondern auch
d«n R«l<c«tatlonsact entweder unmittelbar zu
yenehm'gel», oder aber denselben dem hohen
Hofkamm'r ' Präsidium vorzulegen. — Ueber
aus der Bclilmmung des Au<rufpre»s,s, noch
«us der B.schaffeslhe t der Genehmigung de«
llcitalionsaclls kann der csntractebtüchig g „
wordene Käufer ngend e<ne Einwendung ge«
ßtn d!t Güll lgkt l t und rechtlichen Fclg'N der
" ' l i c t ta t lon h l l l l l ten. — Viach ordentlich vor
stch gegangener V«rsie,a«rung ueid rüclsicht'
lich nach berelts geschlossener l,c»tation »er«
^en weitere Anbote n>chl mehr anztnommen,
sondtts, zurü^cwl lscn werden, rrosauf d«e
llcl latlonilu'!,g«n »nlbssondere aui«<ts>'am
Ikmacht wt^dtn. — Für den Fall als der
Käufer willen« scyll lollte, eines d,r obig,n
«rstanben,n K'echeligfdäude niederzureißen,
"nd demnach, w«« ob,n g'sagt, die In tabu -
lnunz des Ka^fnh,ll,sg«rlzUs auf dlt gedach«
le Vealliät n,ch« Hljhchen tönntt , ch.^er
^«"f«r vnffi.chut, vor Mjchl'eb^ng des b,

treffenden Kauf» und Versaufoertrogfs ĥch
zwar früher alS die Demolirung des G«bäu»
des S t a l l findet, »me andere annehmbare
Slch,rNelluna zu leisten. — D«e übr'gen Ver»
kaufbtdmamsse, der Wt'thanschlag und di«
nahsr, ^,sckl,ibung der zu v^außerndenMea'
lltaten körnen von den ^auilust g»n be» dem
k. k. Rentamt« Parenzo e>nges»hen weroen» —
Von der f. s. S laa lsgü l t l . veräußerungs,
Proolnz'al 'sommsslon. Hl»sst, am l ) . August

E rns t F r e i h e r r v o n l o c e l l « ,
k. s. Gub. «nd Präsid. Secret i r .

Z. 1375. (2) N r . 2 4 W 3 .
Concurs ' Ausschreibung.

Bei der obderennb'scben Landesbaudirec«
tion sind zwei Wcgmeistsrstcllcn mit den» G»,
halte von Dreihundert Gulden und dem Vor«
rückunsisicchte in die höhere BesoldungSclasse
von 35l) st. in Erledigung gekommen, womit
ferner der Bezug eincö jährlichen Reisepau-
schals von 30 ft. und eines Schreibpauscha>l5
von 6 f l . verbunden ist. Die Bewerber um
dicse D'cnstcslicllen haben ihre Gesuche, belegl
mit den Nachweisungen über die vollendeten
technischen Studien, ihrer vl5herigen Dienstlei«
stung und bcs> ^ ' i?)rer, bei dieser odkreiner
andern Bau ; durch die abgelegte Prs«
fung erworbene Gefähistung bls 30. Seplem«
der I " t>on einzurs ' ^ d
sich i! zur Cauln ^ng
von 3(X> ft. auszuweisen. — Von der't. k. Lan«
deSbaudirection Linz am 26. August 1841.

Z. 1343. (3) Nr. 19952^
Ü o n c u r ü - V c r l a u t b a r u n g

dcö k. k. küstcnländischen Gubermums. —
Für die bci dcm k. k. Provinzlal-Cameral»
Z ' ' ' ' - in T " ^ -- ' ' <-nde St^"- ^ ^
r , rK. — . l̂ Hof^
Dccrctck vom 6. Au I . , 3 " "V l .»A,
n- ^ ^ ^ ' . ln Erled' -"^ ^̂
l c bci bcm ^
Camocal mle in Tricst en nlt
ir ' cincr jährlichen ^ ,
r. ^ und dcr von Sr .
stat bewilligte außerordentliche Thrucrungszu«
s' ^ ' i und zwan ziss Pc- '
t ,, dagegen aber auch dil
flenheit vtldunoen ist, cine Caution von 1500 ft.
(5. M. tv' - - ' " " ' '̂  , ' -
einer, d
de» ^ lstS-Urkunde : ,
(5o!npc:c!ucii haben chre Gischt ^z z^ ^ ,
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tcbcr d. 3 bei diesem GlltzerttiuM elnzurcichen,
und darin ihr Alter, Stand, Religion, Ge-
burts « und Aufenthaltsort anzugeben, sich
über die vollkommene Kenntniß der deutschen
u«d italienischen Sprache, ü" ' e Studien,
vorzüglich aber über ihre < ,cn Dienst-
leistungen, über ihre Kenntnisse im Rechuungs«
sacke, und in den Cassemanipulations-Ge-
schäften, dann über ihre Moralität undFahig-
keit zu der erwähnten Cautionöleistung auS-
zuweiftn. — Jene, welche schon in Staatö-
dtsnsten stehen, haben ihre Gesuche mittelst
ihrer unmittelbar vorgesetzten Stelle vorzule-
gen, und Alle haben sich zu erklären, ob sie
«G einer »nd welcher Verwandtschaft oder
Achlvagerschaft mit den dermaligen Beamten
deö Tricster Zahlamtes stehen. — Trieft, am
28. August t 5 N .

Johann Hampl,
t. f. Gud«rn,al- Secrelär.

Nltlsämtliche Verlautbarungen.
2. iZH6. (,) Nr. 13950.

K u n d m a c h u n g .
Zur Vervachtung der Vorspanns »Ve»st«l»

lunß »n der Malfchll ' l l lon kaibach für d«sM»li«
t a r , I , h r , 8 ^ 2 , w,rd bei d„semKl«»samle am
»H. l. M , Vormll lags wahrend ten gewöhnli-
^ ^ ^ u n d , n , fln " ' " " " " tallon vor»
Hc ' werben, r. e mtt de«
Bemersen emgeladin werden, d«ß level?»c»tant
,m Osblum v ' . ft. zu erlegen habe, d«s
rom Ersteher ^.. . ^!'on e»nzubel<iss<n,st. —
D»« übr»genBetlpgnlsie können de»d,e»e« Krets«
«wr« lrährend 'den ? ' !'ch «lnqe»
seh«n «erden. — Zu., „ ^nnl gfge<
b m , daß bls znr M tl»gss«nde des ?»ettat,ons
Tages auch v rf i 'gt l te, t ä ^ f t l che O ^
nowm^i n??rdtn, welch« nach dem .^,., . ' . .
Formussre fN rerftssen <Ml».
F o r m u l a r e 0eS fch s l f t llch en O f f e r t « s.

^ . ^ ^ . . . . . ^le erklärt hiemlt, d,e Be»ss«l»
lung del nt lN der V»arfchst»flen ?«»«
back «redend d,s Verwaltunqsjabres l8/,2 «l<
P ^ "^ ' -«« . f r . pr. Pferd
;:- und verpssich.

?,e ktt«»H<»on< ' Ded'NgNlffe m
«« - — «l« V«,
W^> gfnen Belra^

»sn Ioa st. s. M He,n über den
«^ " ^ ^ ' ^:ni v«0ungenenVe«

H — K. K. Kre'sHwt

Klilvt »mv iandrtchlliche 'perlautbarunarvH
3. i)70. (2) ^?r. b96aM

V o n dem f. f. S t a d t , und landrechl« , M
Kram wlrd btkannt qemacht: Es sey von d»M
sem Gellebte auf Ansuchen l»>s Hemr.ch QuenD«
ler wlder Andreas kukmann, w^gen schuldige«
zooo f l . e. «. 0 . , in d>e öffcntllche VersstlgM
rung dlrdemElequlrten gehölgen, auf , , y A
— kr. geschätzten, dem hiesigen Mag,stratt « u «
NZppge ^.!'. ' ^ , »' V» dlenssbastn Gemeinam«
theile ln Illouza gewMlget, u d h»?zu ore» T t « »
mme, und zwar auf den 3o. August, 27. S l V »
tember und zft. October lß/»l , jtd smal u«W
»o l lhr Vormittag« vor diescm k. f Stadl« u»W
Land-echte m»t dem B.,s«tze besslmmt svo»d«»D
daß, wenn dlese Glm«ln«s thczl' rvcder bei b W
«tsten «och zwtitenFllbietungs^T^gsotz ng u »
hen Schayul'gebelrag oder darüber an Mann
gebracht we-ten konnten, sllbe bel ber d'lttell
euch unter dem Schahungibetrage hintangege«
ben r»frd,n würden. W o übrigens den K « u ^
lu^lg,n fr?» steht, d>« d'eif^lllgen ?»ctt«t ons»
Bedinzn'sse, rvle auch d»e Schätzung ,n d r̂ d , ' ^
landrechll»che»i Registrstur zu ten gerböhnllch^
Amlsstunden, ober bei dem Veltreter des s/ee
cut,ons»Fühl«rs, Or. Zn^ayer, emzusehen und
Abschs'flen d^von zu verlangen. D«e a»'f den
3a. «luguft l . I . befilmmt gewcksene F«llbiv
tu^gstagsatzuna »st mit beiderseitigem E«nv,r<
siandntffe auf den , 5 Oct. l. I . , wlchcrTs^
für die lehte Fellbl-etung bcliimmt war, ilber«
tragen und zur zw^llen Fellbli lun^lagssyulig
der 22. N o v . , zur drltt tn aber der 20 ^ c «
i 9 i l bestimmt worden, ^a^bach am 4. S lp*
lember 1 8 ^ , .

^ e r m lschte ^er lauldH rungc^^

Ven dem t. s Bez'.'tsgesicht, " " ^ ^ ^
c , ^ l , . ^ ^.,2 hi<m,t bekannl gemacht: 60 1^ l "

„st des hohen l f. Slaet- " "d ̂ no -
lc^:c3 r^^ach ^<'" »o. August l. 3 , 0 . ^ ' , ^
zu» Pernahme der. 5n ^?r Ir,cuttonssalbe " »
Hein'lch Quenzter - ^eai^ ^uckm^n.,, p ^
schuldigen <9<x> fi. ^ , , cn crecutiven F " l v "
lung d<», t«m Orecuten ftehüllgen, ^ " . .^l
Brunn «ul» U,b. Ne. Ü z>nsdas<n, ael'chtllH a»"
«9^ ss^ a,sck-6»»,n ssa.sch, simmt Ack^r. und ^

^ l ft ! '

>.«. ?v .nit rrollc"'

geg. - l - ^ ^. .̂  . : . ^ i ^ .

am b. Ge^temrll ^ t .
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«^übermal- Verlautbarungen.
Z. ,392. (1) zNl. 2 ) 5 , 1 .

E 0 n c u t s
zur Bewerbung um d't Aoolheslr^Pclsonal'
^ereOlsame im Markte He«magor ,m Vlllacber
Klt ist . — I m Makte Herma^or ,m Vllla^
cher 5̂ seise soll en« Apotheke ctrlchM we'dcn,
und eS »ft hierzu die Pcrscnalge'echlsame zu
rcrl t 'htn. — ^ur Bewerbung um d, sclbe wird
nun ln Folge der bestehend,« allerhöchsten An«
vrdnung 00» 26. November ,ZHH der sl>n«
curs bs zum leylen October d. I h,cmlt
au<^«s<br»«ben, und es haben i n « g^ 'U fen
t)h»rm<>c-ul<n, welche sich zur Erla^guna ><»«
ser GtreGtame fur gee'gnel erachtcn, ,hre ge«
hörlg dccumnt l len Gesuch« in der oblg,„
Frist diesem k. k. Gub<ln»um zu üb«rr»lchtn.
^^ Vom k. k. »llyr. Gubernium. «^ hka»bach
«» ic». Stytewber l ö ^ , .

Franz Glöser,
s. l . Gubel l i l< l .Stcr , l«r .

Z. «278. <,) N r . »5559.
K u n d m « c h u n g .

Nachdem sowohl <m k. s. Pro» nzisl S t ra f ,
a«beit«h«use am Eastell, als auch ,m t. e. I n ,
qulsitionbhause zu laihach mehrere neibllche
Etrasiln^e mlt der Somncrel b.schafllget wer.
den, s«, w.td wesln allfalllgen Vlsscllungen auf
Gespunste h i lM t zur allaememen K«sntn»ß ge.
br«cht, haß nach d,m hohen Orts gtlifhmlgten
Albel,slar,ffe an Svmnerlohn für , Pf. vfd».
"<l«< Fl«ch«r,»lten 6 kr.; für 1 Pf. Abbotsten
(O^ l l l . i „ ^ ) 4»/, f r . u^d für z Pf. Rupfen
vder W l l g H kr. an d,e k. k. SlrafhausfabrlkS.
l*üt zu »NlrlchtlN kommen. D«f»lNla»n Par,
l l t l , , welche von dxstm Antrage 1,
^ach,n wollen, werden ersucht, t>e b l ,n
^tsounfte ,n dl» k. k. Pro0lnz»al,Strafhaus.
""Nj le , «m ̂ assellberg, zur gehö'lgtn Vo,schre»,
^Utig zu übergeben. — Ectlüßllch rv»rd noch
bemtif l , daß ei, aus dem Gespunsie ezeugten
^arne m der Etrafhausfabritt« Anstalt um d,e
"'kannll'ch bllllgen Pesk auch gewaschen, ah.
< ^ " n b n , und l« jed m b.lleblgen Gebrauche
^ w e b l wrh,»- können. — K. K. Pror^zal»
^ l r a f h g ^ g , Verwallung. — ta»b«ch den iZ
^lplember »6^1.

^lad«. u n , l«nvrrltilliche Verlauldnrunssen.
" ' '332. ( , ) N . 7/.8o.

Von dem f. f. Sladtck und far.drechle >n
" " w,rd b»k«nnl gemacht: ss scp von die.

ssM Genchtin die öffentliche Vcrffeiacrung cin,'<
ßer, zum Verlasse der Fr>kdfr>ke Schaff nrath
yehör^fn F-lhrnlss«', als: d>r Haus« u^bZim-
mer.EmrlchtunH, i,'e b s K l^du-g u^d Wasche,
da?m T'sch- U"b Haus-Wäsche gelr,ll<a«l, urd
hl^zn d«, Taqsshu^g auf den 27. d. M- Vor-
mlltag« 9 Uhr <n dem Hcnise zs)o 'N der S l U '
benlen'Gsise bestimmt. — kalbach am i g . Sepe
lember ift/4!

ä. 1 3 9 ^ ( l ) Nr77326?
Ben dcm k. i - und Landrechtf in

Krain, alg Abhan< - ^stanz nach der Mar-
garecha Tertuik, wird hiemit bekannt qemachl,
daß ' - . " ' ' ' > - ^ . inZimmer.

chcngeschirre und sonstigen schaftsn,
am 24. l. M . um die gewoynlichcn Stunden
am Aterbeorte in der Krakau Nr. 30 im Ber»
stcigerunqswege werden hwlangcgeben werden.
— Laibach am ,5 . September l ß N .

Ieunllche Verlautbarungen.
3- »36». (!) Nr. , ,H)6^ ,H5.

C o n c u r s » Aussch re ibung .
I m Bcreiche d,r s. f. vrrlmlrn ss'vrisch-

illyrischen samer«! - Gelallln ' Vc'wallung »st
tlnc Bcznfs, Off z alenssslle zwlller klasse mlt
dlm Iahsf^fh^lle von 5<,o Gulden e ' ^
zu deren W,eke'bts ^ung vkr EonlU's
D l t . , ß ^ i «usgfschrllben w«d. — DltlcnlgcN/
welche sich lüm dllien lienstpossen zu btlverbrn
0,denken, haben sich über d<e zusückgclcgl,n
S t u h l n , die Kcnnlniß de» fr<nn,sadln oder
einer andern sl^llschen Eplache, tie bi^hsri«
ge Dtelifi'elNurg und errporbeeie ^eschaf's,
lelNtsi»sse »m sonltpt», Kanzle», und Rcch»
riuna'fachc, dann über cm« umadc'hofle
l luffühlung ausjUweslN urd ihre besuche,
worin zugleich anjuglben lst, ob «nd m rpslchrm
Grade dltlclben M!t em^m hle>land»gfn Gcfälls»
bcamttn verwandt ed»r verschwägert sind, in-
Ntrhall» e,ß Eosicu'ilerrmne« ,m rorgfschrle,
benen Wege on d,e someral. Bez,rk<b,Horde
»n Marburg zu le«len. — Gräy am 9 Sev»
tember lsHi

K u n d m a c h u n g .
Die k. k Camera! BczilkS,Verwaltung

N " ' ^ gibt bekannt, daß diesslbe am 30.
^ ,r <8^l Vormittags 10 Ns^ ,'" '< ^ n ,
A c Haus« Nr, 136 die .s
f̂ z ... hinter Monate d»s Iahlö l ^4 l und

(3- Amts-Blatt Nr. 113 d. 21. September 18N.)
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1842 erforderlichen, in beiläufig 68 nuderöfterr.
Klaftern 30zölliger buchener Scheiter bestehen,
den Brennholzes, im öffentlichen Vcrsteigerungs-
wege ausbieten und an hen Mlndestbictendcn
überlassen wird — Zum Ausrusspreise wlrd
der Betrag von 4 si. für die niederöstcrr. Klaf-
ter angenommen. - Die Lieferung hat mit
Rücksicht auf die Räume der Holzdepositoriea
5er Camera! - Bezirks - Verwaltungen in vier

abgetheiltenZwischenräumen zu geschehen, »nd
muß mit 1. Februar 13^2 vollendet seyn. —
Zu dicstr Versteigerung werden die i?icitation6-
lustigen mit dem Bedeuten einaeladen, daß die
näheren Bedingungen täglich in dem Erpedite
dcr genannten Camcral.B»zir?S . Verwaltung
eingesehen werden können. — Neuste ! am
1 ^ . September Hg'l l.

S« t385. ( l ) Nr. I099 ' i /V l .
K u n d m a c h u n g .

Von der k. k. Camcral-Bezirks-Verwal-
tung zu Neustadcl wird bekannt gemacht, daß
der Bezug der Verzchrungssteuer und dcg
Gemeindezuschlages von den nachbenannten
Steuerobjecten in dem untm angeführten
Bezirke und deffen Hauptgemeinden, und zwar
zuerst für jede Hauptgemcinde (Steuerbezirk)
abgesondert, und dann für d< ^ politi-
schen Bezirk Gottschee, auf da. ^ . . .iltungS«
jähr 1842 in doppelter Ar t , und zwar mit
der Bed der stillschweigenden Erneuerung,
oder oh. . ...,.-r Bedingung auf die drei Ver-
waltungsjahre «8 l2 , 18 lZ und 18zl^ verstei-
gerungsweise ii- scn, und hiebei
das gemischte ^ . . , , ^ . . . . . « . ^ mü'nollche An-
bote und schriftliche Offerte gewählt werden
lvird. — Die dießfällige mündliche Vcrstei:

^ecung, bei welcher auch dle nach den Be^
stimmungcn d,r Currende des hohen k. k. i l lyrl-
schcn Guberntums vom 2l) Juni 1836, Z .
139j8, verfasiien, mit dem M ^ Vadium be-
legten schriftlichen Offerte zu überreichen sind,
wird an dem hier genannten Taqe und Orte
;ur f " n Zeit ' n, wobei
nur b........ loird, dai, ^ . ,^,l,^...i)en Offerte
bis zwölf Uhr Mittags versiegelt und mit der
Bezeichnung des Pachtobjects, für welche fi<
lauten, von Außen versehen, dci der k. k. üa-
meral-Bezirks-Verwaltung in Neustadt! über«
geben werden müssen. Offerte, welche nach dem
für die E i - ' " -ng schriftlicher Offerte festge-
setzten S ' nine einlangen, so wie solche,
welche anderswo als an dem bezeichneten Orte
überreicht werden, bleiben außcr Berücksichti-
gung.

A u s r u f s p r e i ö sur
5 « d icH.upt- Nem.,N<„,n,°st, . , , _ . " "

Acrzchr. lft ^ Verzehr. ^ Gem.
s3 Steuer ^me,n. Steuer Husches

! .̂ Zuschlag ^ ^ ,—
^ ^ ^ ^ I 5. i kr st77s7 ^ kr. ^ st <kr.

Gottschee H ^ , ^ , ^ l l k.oi» ^ -^ ^
Aalgern I ^ l ^ ' l^.l - s?s) — ^
Nesselthal k.t. Cameras 6. Dec . — <«-l —

^ "oschnlh Bezirks- > ^ ^. ^ , ^ ^ ^ ^
GcttiAee Verwaltung t — ^ i ^ ^ «- "^

Rleg in Vormittag 7 w l — 71 — ^i) — — ^
Tdergraß Neuftüdtl «" ' 'z^ '— 70 ' — " " ^
Kostel 5 ^ . l'»z - 60^ —> ^ l ^

, 2ausend stnf
dulden C. M .

Tl« »lindlick^ Vi t l^n, .n haben b«n,«h»< auch b«i dan k. k. ^ach - Unterinspetle'
:"» 3h«i1 des An vor d«r Berst«. ln Nottsch« «n txn ge^ n Amtsst"'
v " „ . — werd«». «^ 'i ,«.. Camera' '̂
k'' , oedi^a^ ^ ^Ng Nlusl^dtl am Itz. ^
" i tz«s« 2Hm«?al-B-zirrz-B< ^, al« temh« ILtzl
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Z. 1335. (!) Nr. 11103/Vl.

K u n d m a c h u n g .

Won der k. k. Camera!-Bezirks-Vcrwal-
tung zu Neustadt! wird bekannt gemacht, daß
der Bezug der Verzehrungsstcuer von den nach-
denanntln Steuerobjecten in dem untcu ange-
führten Bezirke und deffen Hauptgcmeinde auf
t2Ü Vcrwaltu«gsjahr 1?N2 in doppelter ?lrt,
und zwar mit der Bedingung der stillschwei«
gendcn Erneuerung, oder ohne dieser Bedingung
«uf die drei Verwaltungbjahre 1842, 1843 und
l t iH^ verstcigerungßweise in Pacht ausgrdoten,
llnd hiebei das gemischte Verfahren durch münd-
liche Anbote und schriftliche Offcrte gewählt
Werden wird. Die dicßfälligc mündliche Ver-
steigerung, bei welcher auch die nach den Be-

stimmungen der Currenbe des hohen k. k. i l lyr.
GuberniumS vom 20. I i m i 1836, Z. 13938
verfaßten, mit dem 10 «6 Vadium belegten
schriftlichen Offerte zu überreichen sind, wird
an dem hier genannten Tage und Orte zur fest-
gesetzten Zeit abgehalten werden, wodei nur
bemerkt w i rd , daß die schriftlichen Offerte biö
zwölf Uhr Mit tags versiegelt und mit der
Bezeichnung deß PachlobjectS, für welche sie
lauten, von Außen versehen, bei der k. k. 2 a ,
meral« Bezirks« Verwaltung zu Ncustadtl über-
geben werden müssen. Offerte, welche nach de»
für die Einbringung schriftlicher Offerte festge^
setzten Schlußtermin« einlangen, so wie solche,
welche anderöwo al5 an dem bezeichneten ONe
überreicht werden, bleiben außer Berücksichli«
gung.

A u s r u f ö p r c l s für

Für die Haupt- Wein. , Wein- «s,:s^«,r^»k
3M B.zirke " ' Bei d.r Am " ^ ^ m o s t ^ ^ ^ ^ ^ " ^

V.meinde Ilusschank. Ber- ^ / . '
zehr. Steuer ^ ^ " "

! I si. ! ?r" ss. j kT'

15. October
^ . . ,. k k. Camera!. 1^41 von 10
»„ fe lberz E t . V w e i n Bezirk» Ver, bis 12 Uhr 2 N 5 23 7?» ! 37

waltung Vormittag i
Ncustadtl l l

325<»si.,sagc dst,3 —^ :^»„
ß Hundert fünfzig G. M .

Die mündliche» Lirltanten haben den zch»«
''N Theil dcs Ausruft'prelscS vor der Versteige-
ung als ?l^>ium !u erlegen. —> Ucbrigens kön-

"sn die s . :bedingniffe sowohl bei
dieser Cameras ^cgirkä-Verwaltung, als auch

bei dem f. f. GcMenwach - Untelinspector m
Weixclbcrg in den gewöhnlichen Ann
eingesehen werden. — K. K. «̂  ^ ^
Verwaltung. Ncustadtl am 17. ^

" l3g9. ^1) Nr. 6176.
V e r l a u t b a r u n g .

. Am 30. d. M . Vormittag um 11 Uhr
^Ud am RlNl hause die Vcrmiethung der beldcn
^ " exdauten Krambuden in der Elephanten«
" " m »uk Nr. 11 und 12 verstcigcrungsweise
us I y h ^ ̂ ^ ^ mehrere Jahre vorgenommen

""lden. ^ ^ j z Licitationsbcdingmsse sind in
^ lnaqistl-atlichen Err l crfthcn. -
"lnchz^tzg geschieht auch..- . netpung mch.
"er hölzerner Hrambudcn gegen die Damme

*"e^lauf di« Da einstweiligen Bestan^
^s.dltsclven. — ^.^.magists" t '.'cidach am
" Eevtembcr z z ^ i

1. i3«3. ( i ) Nr, Q«5g.
AV V I S O Df A S T A .

K S S P I U J O rimatt.n drs<*rti I' asm
t«»i nc l di 18 A g o M o p . p . p r r Is i i . ...,_.*;
i m p r p t a d e l l * nol turna iiJumin»r.ion* di q u e -
J*ta c i l i a , si j : I
mi nuovo eipt .. . '. s .. j u j
luoj^o pre»no V Imp. Reg, v u<> nil
Hi 28 i\e\V «ndanir jllc «ri» Jicci
»iitirorridinnr e sino aite due
pomcriclia» ^f impte»a ahbra( cierä 1*
epoco sii un anno ••''• ' '- dal i.* veiitu-
ro NoTcmbre » 1 £« 1842, —• U
pr«iü di grid» k di ßorini 3a 168} a »cctt-
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teranno pero anche delle osserte superiori
al prezzo fiscale, come pure Terranno ri-
ccvufe dcllc osscrtc in iscritto, le quali
potranno csscre rassegnate «oito suggelio
alia Prcsidcnza di questa Magislraiura, ov-
vero alia Commissions delogata u]\ incanto,
prima dclla chiusa di qucslo, giacch^ alle
offcrto preseniate posteriormcme non si
avrcbLe riflcsso. — Le ofFertc in iscriito
dovranuo esscrc accompagnaic dal rispet-
tivo deposito cau2ionale di siorini 8000 in
numerario, ovvcro in obbligazioni dello
»lato accettsbili «econdo le vigenti norme,
ovvero mcdiante ipotcca legale , ccotipur«
dovra ogni osscrfnte all' a*ta dr-posiiarc a
m.ini deliacommissione la medesima somma
di sior, 8ooo» — Inconibcra agii aspirami all'
impress di dichiarare la quaKta d' oho del
quale intendernnno di scrvirsi per la illu-
ininazionc. — Ogni »ingola ofk .1 sai a ob-
bligaioria per t* offcrentc dal momento , in
cui sara alata f»tta, con espresa rinunzia
alle riserve del ^. 862 del C lice civile
universale, eperil MagiMrato »llora sokanto
chei' £ccelsoImp. RefjioGovernolo avraau-
torizzato td acccUarla — Resta pero li-
b«ro «IV Imp, Reg. Magistralo di ritenere
imperative per li rispeuivi ofTrrenti una
o piü osserto, sernia sempre quanto ail»
parte pnhhlica la siiperiorc approvazione
deli' Eccclso Governo. — Le allre con-
«lizionc relative all1 appalto sono ostcnsii>ili
nelF uffiiio di Cancoilena di questo Imp.
Reg Magiitrato, OTC gli aspiranti potranno
preodrr^ - • ̂ scenza alle »"lite ore di us-
sicio. *ie, il di q Setiembrc 1841.
L' I. R. C re di lioverno, Preside

M L / i u T O M M A S I N I .

1. (l)
«<n 1 1 . 2 t t c ^ . . . ^ . w l ' ^ in >ls fill«,-.

onZgen k. l Militar«H«npt
i um dls 10. S tu

sche aus da c, o. l auf c»e

lustige wcroe» h«mtt Nlt dem Nelsatze ylezu
^i«gelad ' " - ^ ^.....^ ...- ^ ^ .

l ^ iov fi.C.M. sich auch ud,r0ie(zau-

auch die Contractöbedmgnisse können zu dcn ge-
wöhnlichen Amtsstunden in der gefertigten Kanz-
lei eingesehen werden. — K. K. Mi l i tä r Haupt-
Verpflegsmagazin. Laibach den 20. Septem-
ber 1 6 N .

Vernnschte Verlautbarungen.
3 »279. ( ' ) Nr.>526.

E d i c t .
Pon d»m N^isssgerickte Neilkeqq wirv be-

lannl gemacht-. Gg hab,n (tzearq Saro, von Mo<
»äutscb, A,,na Rehnig geborn, Sapo,, unv Vlat
ScheNebar, sulatsr ter blobsinntqen Mariz sa»
por. auch von Moräutsch. um Gmdermung un»
sohi'lige Toresclllälung ihreg vor 32 Jahren jum
M'l i lär gestellten, und tulch tifscn Zeitvell^ui
unbekannt,« Aufenthalt,K gebliebenen Bluters
Joseph S^por, angesucht. Da man nun üder
t»cs,K Gesuch 6e pr^e,. 6. Sevlembcr , 8 ^ , , Z.
»526, 0,n Herrn Anton Ktsschitsch vcn Maräulsch
zum Vertreter tiesev verschollen,n Icscrb Saror
aufgestellt hat. fa wird ,h,n tiefes hiem,t besannt
gemacht, eah er blnnen einem Iah,e so gel?»ß
entrrecer selbst erscheinen, oker bieses Gericht a-f
ein« antere l lrt in Kenntniß von s„ne»n Leben
sehen sol!, als er wicrig,nK fur tokl erkl^t, un»
rie zu sein,m Vermögen gehörigen Realitäten,
a l t : di.' in Mcräulschd,rg liegene,. tc« Herrschaft
Thurn be> Gal!,nste,n «">> Rect. Nr. »«5 eienst»
bare V,nll!t l, ldude. donn ele in G,äb,n, Stein«
»erg und Moläulschberg liegenken, eben diesee
Herrschaft »»l, Ve^g Register. Nr. H6, 37. 4»,
«7 und 65 bergrechtllchen Weingällen seinen M '
orts bekannten und sich legil,mi,tnten ÄlbtN
eingeantworlet werben rvürtrn.

Veziessgellchl Neudegg am 6. September »64».

Z. 1376. s l)

K u n st a n z e i g e.
Der Unierft ^ ^ welcher hier schon so

riele Miniatur . s ,u malen die Eh«
hatte, ist hier angekommen, und empficl'lr slw
. „..« .« .>, . ,« l^l,<„ -»î .s l̂ l<< s. f. Mi l i tär

" Obwohl"
. ln e:nlgen 5̂ trtfft,
- ^ « -̂ — ^ . . . ^ . ,,^ce be,

; was aerade das
mglj l .

s t 7 st-
<ic ^!nc> n i l t " » » >

und ^ts l-'5 I ^ f i f'
'irlck Fcrstlcr,

s z ^s chnungöaebt'^e und a^aü-
PeltratMaler. rrohnhait am alteB
UIlalkt Nr. 22. beim ' '"^
delömann Hr». Jos. G. 's-


